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Ilus dem sehr verdienstvollen Unternehmen des Verlages A . R.

Meyer ( Wilmersdorf ) , seiner Serie lyrischer Flugblätter ,
die zeit¬

genössische Dichtung rn Sammlungen für 50 . Pfennige weitesten Kreisen

zugänglich machen , seien
ein paar wertvolle Neuheiten eingehender be¬

leuchtet . Da widmet etwa Max Dauthcndcy „
Der UntergangS-

stnndc der „
Titanic

"
( zum Jahrestag

16 . April 1913 )
"

ein breit
ge¬

haltenes Gedicht . Ein virtuos ausgesührtes Gemälde
, nicht gerade nach

der neuesten Technik , ( eher in der Lilicncron - Wcisc ) ,
aber etwas durch¬

aus Klares und Gekonntes . Oder Paul Zech gibt in seinem

Schwarzen Revier
"

dreizehn
Variationen über den Bezirk der Schächte

und Schlote eine Schöpfung
in Worten ,

die an unvergeßliche Blätter

der Kätc Ko

'

llwitz denken läßt . Diese ganze
Welt hingezaubert mit dem

großen Wurf des einmaligen Erlebnisses ,
alle Stationen dieses

Passionsdascins : von der Einfahrt ins dunkle Tor bis zum tragischen

Hineinwachscn der Bergmannskindcr
ins schwere Geschick der Väter.

Drama und Idyll ( kleine Katastrophe und das täuschende Glück der

Kolonistenhäuschcn ) .
alle Figuren dieser Bühne : der Hauer ( hingebaut

in einer treffsicheren Plastik ) ,
der Agitator ,

der
Zug

der Streikbrecher,

der Kohlenbaron . Jedes dieser Gedichte ist so haarfein rhythmisch ab-

gcstimmt , daß aus der Musik des Tonfalles schon immer das ganze

Wesen sestumrisscn , leibhaftig
vor uns aufsteigt . Man lese etwa die

zwei klingenden Köstlichkeiten „
Die Hingesunkenen

"
und

„
Die

Ahnungslosen

"
! Bilder blühen wundersam aus Zechs Versen ;

die

Stärke
, ganz unaufdringlich ; und notwendig . .

in ( wirklich ! ) gesehenen

j Gleichnissen das eigene Mitgefühl ( Ethos ) zu geben , ist enorm . Bei¬

spiele : „ Tie Stadt hockt ausgerollt , wie eine Natter .
"

— Oder
,

in

„ Arbeiterkolonts
"

: „
Wie etwas Weithergeschwemmtes ruht / Der

Gartenklecks vor den Fensterfronten / mit den Rosen ,
den blaß-

versonntcn . / Und wie ein Reicher ,
der viele Vermögen vertut , / reißen

dkc dünnen Fontänen / das arme Wasser in tausend Strähnen .
"

—

Oder im Porträt des
„ Kohlenbarons

"
: „

Und die vielen Härten um sein

hochgczognes Kinn / kräuseln sich und flattern blau wie Wcihranch-

dämpfc / über der Zerknirschten Büßersinn .
"

Der Name Rilke müßte

wie der eines Schutzheiligen über diesen Seiten leuchten . Der Obcr-

schlesier Ludwig Meidncr hat ein Titelblatt von visionärer Schlag¬

kraft dazu gezeichnet . Ein ganz großes Wunder und ein Paradies

blühendster Hellsichtigkeit find die
„ Hebräischen Balladen

"
der Else

Laskcr - Schüler . Euren andern Bezirk stellt das Bändchen „ Die Dämme¬

rung

"
von Alfred Lichten stein ( Wilmersdorf ) dar . Hier haut

einer
'
mit melancholischer Wurschtigkeit und fabelhafter Beherrschung der

verzerrten ( Lebeus - ) Linie die Dinge dieses Daseins hin , einer,

s der mit sichcrvisionärcm
- Blick durch alle die äußeren Hüllen

'
allen Geschehens bis auf den unverlogei (

-
grotesken Grund sieht.

Dann ist noch der Peter Scher ,
der o ! s genialer

Humorist etwa den Wcdckind der aktuellen „ Simplicissimns
"

-

Strophen fortsctzt ( und mehr als fortscht ) . Ein entzückender Glossiercr

i mit behäbig treffsichrer Witzigkeit , ein Fechter von ruhigem Blut und

warmer Unterhose , dessen Schläge immer sitzen . In ein Paar solchen

erschütternden Versen bringt er einen
ganzen Pscudoliebling ,

einen

ganzen Volksrummel um — otwa den Ernst Hardt :
„

Das istts ,
was

diesem Mann gelingt , Daß er den Bart zu Ehren bringt
"

,
oder den

Frcüsscu : „
Stille . Knaster . Pasterbeine . Traute Hände ,

die sich

fassen : Nöch : — Du könntest doch auch Deine Prcdigttextc drucken

lassen ?
"

,
oder den patriotischen Filmsimmel : „ Herr , so süll

'
n die

schlausten Koppe allsten Kien in neue Töppe .
"

Schon der bloße Tonfall

wirkt umwerfend . Das verheerende Heftchen heißt „ Holzbock im

Sommer und andere aktuelle Lyrik
"

,

Max Hcrrmann, Neiße,
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